
193 Dienstag

Locales
Halle 18 August

fVelocipedisten Kongreß zu Leipzigs In
der Kongreßsitzung vom 17 August wurde beschlossen den
neuen Bund den vereinten ehemal Deutsch Oesterreich
Velocipedenbund und den Norddeutschen Velocipeden
bund Deutscher Radfa hrerbund zu nennen
Als Präsident wurde auf ein Jahr Herr Hindenburg
Magdeburg gewählt Am Korso beteiligten sich bei
prachtvollem Wetter ca 20V Fahrer Tausende von Zu
schauern hatten sich eingefunden Das Wettrennen am
Nachmittag fand unter gleichfalls lebhaftester Betheiligung
des Publikums das die vorhandenen Tribünen und Plätze
füllte statt Im Hauptrennen waren Sieger die Herren
Hub er und Schwarz aus München ersterer erhielt in
Folge dessen den Titel Meisterfahrer für Deutschland
und Deutsch Oesterreich

Jm Anschluß an unsere Notiz in Nr 191
betreffend die Anmeldungen der unfallversicherungspflich
tigen Betriebe theilen wir noch mit daß nach 11 des
betr Gesetzes die bez Anmeldungen bei der unteren
Verwaltungsstelle Ortspolizeibehörde zu geschehen
haben

De Plattdütschen Vereensdage, zu denen
die hiesige plattdütsche Verewigung alle Plattdemsche und
Freunde der plattdeutschen Sprache eingeladen hatte sind
vom herrlichsten Wetter begünstigt verlaufen Am Sonn
abend Abend wurden im geschmückten Vereinslokale Reichs
kanzler die bis dahin eingetroffenen Gäste aus Berlin
namentlich bewillkommnet und sooann wurde eine Vorbe
sprechung der auf dem Programm stehenden Verhandlungs
gegenstände eingeleitet Die zahlreich Versammelten blieben
sodann unter allerlei ernsten und heiteren Vorträgen bis
spät in die Nacht hin fröhlich beisammen Gestern Vor
mittag wurden die inzwischen aus Leipzig und Magdeburg
angekommenen Gäste durch einen Willkommentrunk begrüßt
woraus die Festgenossen in langem Zuge sich nach der
Dampferhaltestelle bei Schräpler begaben um nach der
Rabeninsel zu fahren Dort wurde Frühschoppen Konzert
und ein Spaziergang unter Vorantritt der Musik um die
Insel unternommen Mittags wurde im Fürstenthale das
Festmahl eingenommen Von den zahlreichen Trinksprüchen
erwähnen wir den von Herrn Rocco ssn auf den Kaiser
Wilhelm ausgebrachten ein fernerer Toast galt den noch
lebenden plattdeutschen Dichtern im Allgemeinen und Herrn
Rocco im Besondern Begrüßungstelegramme liefen ein
aus München Cöln St Gallen aus Eisenach von Frau
Dr Reuter und dem dortigen Oberbürgermeister und
aus Hamburg Die Verhandlungen nach dem Essen dreh
ten sich hauptsächlich um die viel ventilirte Frage ob Reu
ter Denkmal oder Reuter Stiftung Die Anwesenden be
schlossen durch den hiesigen Verein ermitteln zu lassen wo
die auf diese Frage bezüglichen Aktenstücke sich jetzt befän
den Auf dem nächstjährigen Bereinsfeste hofft man einen
endgültigen Beschluß in dieser Angelegenheit fassen zu
können Ferner wurde inständigst gebeten das einzige exi
stirende plattdeutsche Organ Eekbom kräftig durch Abon
nement zu unterstützen da sonst möglicherweise diese Zei
tung mit dem 1 Oktober cr eingehen müßte Nach Schluß
der Verhandlungen fand eine Wasserfahrt nach Trotha zu
und ein Besuch des Konzertes in Wittekind statt Am
Abend schloß der offizielle Theil des Festes mit einem Ball
im Prinz Karl Heute Vormittag erfolgte der definitive
Schluß der Vereensdage durch ein solennes Katerfrühstück
im Vereinslokale Reichskanzler

fDas Sommersest des Ortsverbandes deutscher
Gewerkvereine welches von gestern Nachmittag an in Frey
bergs Garten gefeiert wurde war stark besucht Dieser
Verband besteht aus den Vereinen der Maschinenbauer
und Metallarbeiter der Tischler und verwandter Berufs
genossen der Fabrik und Handarbeiter von Halle von
Canena und von Dieskau der Lithographen Steindrucker
und Maler und der Gewerkvereins Liedertafel zu Halle
Alle diese Vereine gehören der Richtung Hirsch Dunckcr
an Unter den Gästen bemerkten wir auch eine Anzahl
Fabrikbesitzer Der Garten und namentlich der Saal
waren sehr schön dekorirt Das Konzert wurde von der
Vereins Liedertafel unter Mitwirkung der Merseburger
Stadtkapelle ausgeführt In der Pause wurde eine Lotterie
und Kinderspiele arrangirt den Schluß des Festes bildete
ein Ball

sEden Theater Es ist bekannt daß wenn
Gutes und Sehenswerthes geboten wird das Publikum von
Halle auch mit dem Besuche nicht kargt dies sieht man jetzt
recht deutlich in dem Eden Theater Herr Direktor Schenk
erfreut sich eines ungemein regen Zuspruches so war z B
zur gestrigen Vorstellung kaum noch ein Parquet und Logen
Platz zu haben Das Repertoir dieses Kunsttempels ist aller
dings auch ein äußerst reichhaltiges jede einzelne Nummer
in hohem Grade anziehend und fesselnd man weiß schließlich
nicht welche Leistung des Herrn Direktor Schenk man für
die beste erklären soll Eine ungewöhnliche Ueberrafchung
machte gestern der fliegende Boccaccio Reichen Beifalls er
freuten sich auch die Scene das Mädchen aus der Feenwelt
und die malerisch schönen agiofkopifchen Welttableaux Ein
dreimaliger Tusch der Kapelle verkündete das Auftreten des
Ventriloquisten Prof Otto Nürnberg an Wir haben doch
schon manchen Bauchredner gesehen aber noch keinen wie
Herrn Nürnberg Deutlich hören wir jedes Familienmitglied
reden die gute alte Tante die kaum zu Worte kommen kann
weil der vorwitzige Jean immer wieder seinen Witz reißt
die Zugabe des Herrn Nürnberg Eine Zahnoperation erregte
die größte Sensation Einen feenhaften Anblick gewährt die
zum Schluß dargestellte Wunderfontaine die in Regenbogen
farben spielend ihre Strahlen bis zur Decke des Theaters
wirft und in wechselnden Formen dem Podium des Theaters
zu entspringen scheint Von Zeit zu Zeit öffnet sich die

Beilage zum Halle fchen Tageblatt

große Tropfsteingrotte und man schaut die mit verschwen
derischem Glänze umgebenen prachtvollsten lebenden Bilder

von den sich besonders die Schluß Apotheose durch glänzende
Ausstattung auszeichnet Was Herr Schenk bietet ist groß
artig schön kein Besucher wird unbefriedigt das Theater
verlassen

Die Vereinigten Dienstmänner E G feier
ten am Sonnabend auf der Rabeninsel ihr lOjähriges Stif
tungsfest

Jn der Schöffengerichts Sitzungj vom 15
d Mts wurde u A gegen die Bergleute Saalfeld Elze
und Maye aus Unter Teutschenthal wegen Beleidigung und
Widerstand gegen die Staatsgewalt verhandelt Die beireffen
den Vorgänge spielten am 28 März d I bei Stellung der
Militairpflichtigm in Bennstedt Saalfeld wurde zu 4 Wochen
Elze zu 14 Tagen und Maye zu 10 Tagen Gefängniß
verurtheilt

jFeuer In der Nacht vom Freitag zum Sonn
abend sind wiederum vier in unmittelbarer Nähe von
Teutschenthal stehende Getreidediemen abgebrannt Ob das
Feuer angelegt oder durch herumfliegende Funken der dort
selbst arbeitenden Lokomobile veranlaßt ist noch nicht ermittelt

Da in Haushaltungen oft Mangel an klei
nen Gewichten ist z B zum Abwiegen von Briefen oder
von Gewürzen bei Bereitung von Speisen u s w so
dürfte die folgende Tabelle willkommen sein mittelst deren
man sich verschiedene kleine Gewichte aus deutschen Reichs
münzen zusammenstellen kann Es wiegen nämlich 1 Pfen
nigstück Kupfer 2 Gramm 3 Zweipfennigstücke Kupfer

10 Gramm 2 Fünfpfennigstücke Nickel 5 Gramm
1 Zehnpfennigstück Nickel 4 Gramm 9 Zwanzigpfennig
stücke Silber 10 Gramm 9 Fünfzigpfennigstücke Silber

25 Gramm 9 Einmarkstücke Silber 50 Gramm
9 Zweimarkstücke Silber 100 Gramm 9 Fünfmark
stücke Silber 250 Gramm i Fünfmarkstück Gold
2 Gramm 1 Zehnmarkstück Gold 4 Gramm 1 Zwan
zigmarkstück Gold 8 Gramm 1 Silberthaler
18 Gramm

Standesamt Halle Meldung vom 16 August
Aufgeboten Der prakt Arzt vr insä Friedrich

Busch Querfurt und Johanna Franziska Auguste Helene Elife
Schmelzer Wilhelmstraße 16a Der Maschinenbauer Karl
Wilhelm Ludwig Bauer Niederhone und Wilhelmine Auguste
Köhler Gnölbzig

Eheschließungen Der Schmied Friedrich Reinhold
Fels Gottesackergasse 7 und Susanne Marie Therese Gold
mann Gotha Der Stations Aspirant Johann Jacob
Zawar Brunoswarte 16b und Wilhelmine Ernestine Auguste
Helene Romstedt Brunoswarte 11 Der Maurer Karl
August Otto Stroß Karlstraße 32 und Charlotte Louise
Emilie Lamm Sophienstraße 18 Der Fabrikarbeiter
Hermann Otto Miedlig Moritzzwinger 7 und Emilie Frie
derike Wilhelmine Emma Schnabel Schützengasse 16 Der
Regierungs Bauführer Karl Ludolph Müller Berlin und
Auguste Pauline Louise Strödtke kl Brauhausgasse 13
Der Schlosser Friedrich Eduard Fischer und Johanne Chri
stiane Elisabeth Wiesner Taubengasse 14 Der Drechsler
Rudolph Merker gr Steinstraße 47 und Johanne Klara
Muskulus Brunnenplatz 2 Der Fleischer August Emil
Keyser und Dorothee Friederike Johanne Förster Sophien
straße 17 Der Gärtner Friedrich Karl Kusenberg und
Karoline Pintaske Mühlrain 1

Geboren Dem Geschirrführer Franz Schiller Händel
straße 21 ein S Dem Mühlenbesitzer Karl Paul Diemitz
ein S Alwin Fritz Dem Strumpfwaarenfabrikant
Franz Schlüßler gr Ulrichstraße 50 eine T Margarethe
Alma Dem Straf Anst Director Hermann Regitz am
Kirchthor 16 eine T Ursula Theodora Klara Dem
Handarbeiter Karl Otto Feldstraße 10 ein S Heinrich
Wilhelm Dem Schlosser Bruno Ziegler Beesenerstraße 4
eine T Anna Marie Dem Militär Invaliden Karl
Eckart gr Wallstraße 11 ein S Johann Karl Arthur
Dem Fleischermeister Wilhelm Nietsch Leipzigerstraße 75 eine

T Johanna Meta
Gestorben Des Handarbeiter Franz Schiller S 1 M

19 T Keuchhusten Händelstraße 21 Marie Neider 65 I
6 M 14 T Myelitis Diaconissenhaus Des Contorist
Robert Geschke T todtgeboren Landwehrstraße 2 Der
Schriftsetzer Johann Gottfried Philipp Karl Venediger 68 I
4 M 26 T Parotitis gr Märkerstraße 7 Der Mau
rer Emil Karl Hunold 43 I 7 M 4 T Lungenschwind
sucht Unterberg 9 Des Tischlermeister Franz Reuter
S Paul 7 M 12 T Krämpfe Zapfenstraße 1 Des
Glaser Albert Koch S Albert 4 M 3 T Magendarm
catarrh Spitze 7g, Des Handarbeiter Robert Stemmler
T Alwine 7 M 9 T Brechdurchfall Oberglaucha 7
Des Zimmermann Karl Bergmann S 5 T Schwäche
Schulberg 14 Der Schneidermeister Friedrich Meyer
71 I 7 M 12 T Peritonitis Langegasse 22 Des
Handarbeiter Franz Vogel T Frieda 11 M 1 T Brech
durchfall Wuchererstraße 16

Standesamt Trotha
Aufgeboten Am 16 August der Postverwalter Paul

Schömberg Trotha und Anna Schadach Morl Gebo
ren Am 12 August dem Schiffer Wilhelm Güldenfuß
eine T Trotha Am 14 August dem Tischler Louis Heine
mann eine T, Trotha Gestorben Am 9 August des Ar
beiter Wilhelm Erfurth T Anna 8 M Brechdurchfall Trotha

Am 12 August des Korbmachermeister Friedrich Münz

ner S Ernst 1 M 8 T Krämpfe Trotha Des
Zimmermann Karl Wifsing T Bertha 3 M 8 T Krämpfe
Seeben Am 13 August des Arbeiter Wilhelm Altner
T Olga 1 I 4 M 18 T Brechdurchfall Trotha
Ein unehel S 2 M 22 T Krämpfe Trotha Des
Arbeiter Ernst Frenkel S Max 3 I 8 M 8 T Bräune
Trotha Am 15 August des Arbeiter Friedrich Bohne
S Ernst 5 M 18 T Krämpfe Seeben

IS August 1884

Jnterim Stadttheater
Halle den 18 August

Aus der bekannten Schiller fchen Ballade hat der vor
7 Jahren verstorbene Naumburger Domkantor Otto Claudius
eine große lyrisch romantische Oper in drei Aufzügen ge
schaffen welche am 3 d Mts dem Todestage des Kompo
nisten in Naumburg mit durchschlagendem Erfolge zum ersten
Male aufgeführt worden ist und diesen Erfolg auch bei den
weiteren fünf Vorstellungen aufrecht erhalten hat Die Kom
position selbst ist schon 40 Jahre alt der Komponist hat es
jedoch nicht über sich gewinnen können diese Oper aufführen
zu lassen trotzdem selbst Richard Wagner dem die Partitur
zur Beurtheilung übersandt worden war sich sehr anerkennend
darüber ausgesprochen hatte Der Inhalt ist im Hauptsäch
lichsten dersebe wie bei der Schiller fchen Ballade nur ist hier

Fridolin ein Edelknabe welcher im Hause des Grafen
Sohnesrechte genießt Dieser liebt die ebenfalls im Schlosse
wohnende Luitgarde eine Anverwandte der Gräfin Robert
ist hier zwar Burgvogt aber sonst derselbe schurkische Böse

wicht wie Nei Schiller Einen befriedigenden Abschluß erhält
das Stück dadurch daß nach dem Tode Roberts in dem
Flammenmeere des Hohofens die beiden Liebenden vereint
werden Sehr gelungen und sehr ansprechend ist die von
Claudius erfundene lustige Hochzeitsfeier der Tochter des
Hammermeisters mit einem Bauernburschen Hans

Die Musik schließt sich dem Texte in innigster Weise
an characterisirt in Wagner schem Style stets die Handlung
ist aber durchweg melodiös fesselnd und edel und besonders
im 2 und 3 Acte von ganz bedeutender dramatischer Steige
rung Die verschiedenartigen Charaktere sind sehr gut aus
einander gehalten und treffend geschildert Auch die Chöre
sind recht nett und machen namentlich der Jagdchor der der
Landmädchen und Bauernburschen und der der Schmiedege
sellen einen recht guten Eindruck

Aufgeführt wurde diese Oper gestern hier bei uns im
Jnterim Stadttheater von denselben Personen welche in Naum
burg mit so viel Erfolg aufgetreten waren und man durfte
also wohl etwas Vorzügliches erwarten Diese Erwartung
ist denn auch in keiner Hinsicht getäuscht worden dieses
Werk ist vielmehr mit enthusiastischem Beifall auch hier auf
genommen worden Sicher darf man dieser Oper Lebens
fähigkeit uud einen Platz im ständigen Bühnenrepertoire
prophezeien Alle Mitwirkenden hatten sich mit liebevollem
Studium in ihre Rolle versenkt Herr Schulze aus Kassel
sang und spielte den Grafen mit seinen wechselnden Stim
mungen ebenso gut wie Frl Gros aus Weimar die nieder
gebeugte und traurige Gräfin darstellte Mit viel Wärme
und Leidenschaft sang Frau Nagel aus Kassel die jugendlich
dramatische Partie der Luitgarde Ebenso wurde der Bösewicht
Robert durch Herrn Schweckendick aus Königsberg sowohl
in Maske als Stimme ganz vorzüglich durchgeführt Auch
der Bräutigam Hans wurde von Herrn Hunger aus Naum
burg sehr hübsch dargestellt Die meiste Sympathie erwarb
sich jedoch Herr le Noir als Fridolin welcher sowohl durch
seine gewinnende Persönlichkeit und das ausgezeichnete Spiel
als ganz besonders durch seinen klangreichen frischen Tenor
einen ganz außerordentlichen Erfolg erzielte Das Orchester
welches durch die seit dem Hiersein der Regimentsmusik leider
ganz gegen Verdienst sehr in den Hintergrund gedrängte
Hallesche Kapelle gestellt war wurde unter der tüchtigen
Direetion des Herrn Kammermusikus Nagel aus Kassel seiner
Aufgabe auch gerecht nur hätten wir manchmal namentlich
zu Anfang des ersten Actes eine etwas leisere Begleitung
gewünscht Die Vorstellung war sehr gut besucht und
fast alle Darsteller wurden sogar bei offener Scene mit reichem
Beifall belohnt

Provinzielles
Delitz am Berge Herrn Max Bethge bisher in

Schlettau ist die erledigte evangelische Pfarrstelle Hierselbst
verliehen

In der Klosterschule zu Roßleben kehrt man von
der Central Dampfheizung wieder zur Ofenheizung zurück
In den jetzigen Sommer ferien sind sämmtliche Röhrenleitun
gen abgebrochen und dafür in den Klassen neue Kachelöfen
gesetzt worden

Aus Eckartsberga kommt die Nachricht daß der
dortige Armenhäusler Nürnberger ein arbeitsscheuer und dem
Trunke ergebener Mann seiner Ehefrau aus Eifersucht die
Nase abgeschnitten und sich sodann erschossen hat

Ein gräßliches Unglück hat sich am Sonntag in
Renndorf ereignet Ein junges Mädchen wollte in einem
Bauernfelde Obst auflesen als eine Tochter des Besitzers
ebenfalls noch ein Kind mit einem Hunde herbeikam und
aus Spaß den Hund auf die Apfelleserin hetzte Der
Hund verstand aber keinen Spaß und zerfleischte das un
glückliche Mädchen buchstäblich so daß es unter schrecklichen

Schmerzen seinen Geist aufgab

Universitätsnachrichten
Jena Herr Regierungsrath Hofrath Dr Eggeling in

Meiningen ist zum Kurator der hiesigen Universität aus
ersehen

Todesfälle
Aus Wien wird gemeldet Der Kunsthistoriker Professor

Thausing wurde im Elbstrom unweit Leitmeritz wo er
bei Verwandten weilte ertrunken gefunden Da Thausing
an Verfolgungswahn litt ist Selbstmord nicht ausge
schlossen

Gerichtssaal
Die Kasseler Zeitung erzählt einen Fall in

welchem durch eine sehr schleunige Strafvoll
streckung die Bestrafung eines Unschuldigen her
beigeführt wurde Durch Urtheil des Kasseler Land
gerichts Strafkammer I vom 12 Mai d I wurden
der Hilfsbahnwärter August Bachmann von Lispenhausen



wegen Unterschlagung zu einer Gefängnißstrafe von sieben
Tagen der Müller Jakobs daselbst wegen derselben That
zu einer Gesängnißstrase von 3 Tagen verurtheilt Jakobs
legte rechtzeitig das Rechtsmittel der Revision gegen dieses
Urtheil ein was Bachmann unterließ welcher vielmehr ein
Gnadengesuch an den Kaiser richtete worauf er jedoch von
der Staatsanwaltschaft dahier am 19 Juni d I ab
schlägig beschieden wurde Dasselbe Schicksal hatte sein
vorher an die Staatsanwaltschaft gerichteter Antrag um
Aussetzung des Strafvollzugs bis nach Erledigung des
Gnadengesuchs gehabt Am 3 Juli hatte Bachmann seine
siebentägige Gefängnißstrafe abgesessen Am 14 Juli die
ses Jahres wurde vom Reichsgericht in Leipzig über das
von Jakobs eingelegte Rechtsmittel der Revision verhandelt
und entschieden das Urtheil der hiesigen Strafkammer auf
gehoben und nicht nur Jakobs sondern auch Bachmann
auf Grund des H 397 der Str Pr O von Schuld und
Strafe freigesprochen Letzterer also nachdem er seine
Strafe bereits verbüßt hatte Der 397 der Str Pr O
lautet wie folgt Erfolgt zu Gunsten eines Angeklagten
die Aufhebung des Urtheils wegen Gesetzesverletzung bei
Anwendung des Strafgesetzes und erstreckt sich das Urtheil
soweit es aufgehoben wird noch auf andere Angeklagte
welche die Revision nicht eingelegt haben so ist zu erken
nen als ob sie gleichfalls die Revision eingelegt hätten
Der Z 481 der Str Pr O lautet Strafurtheile sind
nicht vollstreckbar bevor sie rechtskräftig geworden sind

1 War angesichts des H 397 der Str Pr O das land
gerichlliche Urtheil gegenüber dem Bachmann rechtskräftig
2 Ist Bachmann im Verneinungssalle nach jetziger Lage
der Gesetzgebung zu entschädigen und von wem In
jedem Falle wäre wohl ein Reskript des Justizministers
am Platze welches verbietet bei einer gleichzeitigen Ver
urtheilung mehrerer Angeklagten das Urtheil an einem
derselben zu vollstrecken bevor es gegen Alle Rechtskraft

erlangt hat

Vermischtes
Wunstorf Die in der Nacht zum Freitag erfolgte

Verhaftung einer jungen Dame und eines Herrn bildet
heute hier das Tagesgespräch Am Donnerstag Abend
kehrte eine auffallend schöne Dame in eleganter Toilette
und in Begleitung eines jungen Mannes im Gasthause
Zum Ritter ein und nahm dortselbst Wohnung Einige

Stunden später erschien ein fremder Edelmann und erkun
digte sich ob im genannten Hause eine Dame eingekehrt
sei Als ihm dies bestätigt wurde requirirte er die Orts
Polizei um die Dame verhaften zu lassen indem er vor
gab daß dieselbe bei ihm Wirthschaften sei und ihren
Dienst unter Mitnahme vieler Pretiosen heimlich verlassen
habe Die Angelegenheit soll sich indessen anders verhalten
Wie verlautet lernte der Edelmann die Dame in Kopen
hagen kennen Er machte ihr große Geschenke und wollte
in diesen Tagen mit ihr nach Paris reisen Damit war
jedoch die Dame nicht einverstanden sondern entfloh mit

einem anderen Herrn der sie auch bis hierher begleitete
Die bei der Dame vorgefundenen Goldsachen welche einen
Werth von 800 Thaler repräsentiren will die Dame von
dem fremden Edelmann geschenkt erhalten haben Voraus
sichtlich wird die Verhaftete wieder aus dem Gefängniß
entlassen werden müssen

Eine Rolandsäule vollkommen im Charakter
der in Norddeutschland noch vorhandenen großen Standbilder
steht nahe dem alten Dome der Stadt Ragusa in Dalmatien
Die älteste beglaubigte Inschrift darüber besagt daß sie auf
gestellt worden zur Zeit des Papstes Martin V und des

Kaisers Sigismund Königs von Ungarn Dalmatien und
Kroatien 14 Diese unleserliche Zahl fällt zwischen die
Jahre 1417 bis 1431 welche die Regierungszeit Martins V
umfassen Dieser Roland der über zwei Meter hoch ist steht
auf einem gothischen Postament Er erscheint barhaupt mit
jugendlichem Antlitz und lockigem Haar Der ganze Körper
ist mit einem Kettenhemd bedeckt worüber der Harnisch und
Eisenschienen an Armen und Beinen geschnallt sind Der
linke Arm hängt zur Seite herunter und hält den großen
Schild der rechte Arm halb erhoben ist verstümmelt er
hielt vielleicht eine Standarte An der rechten Hüfte hängt
ein starker Handdolch zur Seite herunter In der Zeit der
Errichtung stimmt dieser Roland annähernd mit den meisten
in Deutschland aus Stein hergestellten Rolandgestalten überein

Ein vornehmer Schneider In London
starb am 5 d der erste Schneider der Welt Jsaak Moses
Derselbe hielt sich einen eigenen Dichter der ihm die ge
reimten Inserate verfaßte Moses empfing seine Klienten
stets in höchster Gala lud sie in sein Komptoir und servirte
ihnen Champagner Sherry Austern zc In den Nebensälen
befanden sich eine Bibliothek eine Sammlung ausgestopfter
wilder Thiere und Gemäldesammlungen zur Zerstreuung der
wartenden Kunden Die königlichen Prinzen ließen Kränze
und Blumen auf den Sarg ihres Leibschneiders legen Moses
hinterläßt mehrere Millionen Mark

Die eingegangene medicinische Universität von
Philadelphia die vor einigen Jahren sich mit dem
Verkauf falscher Diplome beschäftigte ist wie der Times
von dort gemeldet wird wieder ins Leben getreten Jetzt
kann das saubere Geschäft also wieder lokgehen

Dessau Am 13 und 14 September wird in der
herzoglichen Reitbahn in Zerbst das dritte anhaltische
Musikfest stattfinden An den Aufführungen nehmen die
Gesangskräfte aus Dessau Köthen Bernburg und Zerbst
unter Leitung des Hofkapellmeisters Klughardt theil Die
Soli haben Frau Unger Hauptmann aus Leipzig Kammer
sänger Krebs Hofopernsänger Moran und Konzertmeister
Seitz aus Dessau übernommen Die herzogliche Hofkapelle
wird den orchestralen Theil übernehmen

Madame kommt vom Theater nach Hause und
findet Minna in der Küche über einem Kolportageroman
sitzend und eifrigst lesend Vor der bildungssüchtigen
Küchenfee stehen zwei brennende Lichter Madame ist na
türlich empört über diese Verschwendung und herrscht die
in die Lektüre Versunkene an Aber Minna ich glaube
gar du brennst zwei Lichter zum Romanlesen I wo
Madame, entgegnet ruhig das Mädchen det is ja man
een Licht Ick habe det eene blos in zwee Stücken ge
schnitten

Berchtesgaden 11 August Ein raffinirter Schwin
del wurde im Lause der letzten Woche hier und in Rei
chenhall und dessen Umgebung durch zwei als Ordens
schwestern verkleidete Dirnen ausgeführt Dieselben
bettelten von Haus zu Haus angeblich für ein Waisenhaus
und unheilbare Kranke und hatten bereits das hübsche
Sümmchen von 350 Mark bei einander als sich schließlich
Alles als Betrug herausstellte Die Dirnen wurden in
die Frohnseste Traunstein abgeliefert

Einen verhängnißvollen Traum hatte dieser
Tage ein Weber in Netzschkau Nachdem derselbe sich
Abends in einer Restauration mit anderen Gästen von den
bei der Feuerwehr im Gebrauche stehenden Rettungssprung
lüchern unterhallen hatte träumte er in der folgenden Nacht
davon Er glaubte sich in einem brennenden Hause und
sprang aus dem Fenster seiner im 3 Stock befindlichen

Wohnung auf die Straße Jetzt nach einigen Tagen ist
nun der Unglückliche welcher 42 Jahre alt war seinen bei
dem Sprunge erhaltenen Verletzungen erlegen

Alexisbad Das am 3 August durch Herabfallen
eines Kronleuchters im Saale des Hotels zur goldenen
Rose leicht am Kopfe beschädigte kleine Mädchen aus Bal
lenstedt ist nicht gestorben sondern bereits wieder wohl auf

Neueste Mittheilungen
Berlin 18 August

Die offiziöse Wiener Momagsrevne schreibt
Das Arbeitsfeld der Varziner Besprechungen dürfte kein
allzu ausgedehntes sein so lange das deutsch österreichische
Bündniß auf den heutigen Grundlagen besteht und seine
Anziehungskraft nicht verleugnet worauf dessen Wirksamkeit
nach Außen in erster Linie beruht so lange erscheint jede
Möglichkeit der Friedensstörung in den Hintergrund ge
drängt In letzter Beziehung ist aber keine Veränderung
eingetreten Selbst Rußland hat ein noch größeres Be
mühen an den Tag gelegt sich in das politische System
Bismarcks einzufügen und die kurze Trennung Italiens von
den drei Kaisermächten in der technisch finanziellen Frage
der ägyptischen Angelegenheit ist schwerlich als Zeichen wei
terreichender Entfremdung anzusehen in ihrer universellen
europäischen Bedeutung erscheint daher die Allianz zwischen
Oesterreich und Deutichland sicherlich nicht abgeschwächt
Vielleicht haben Bismarck und Kalnoky es für nöthiger
gehalten diese Bedeutung wiederum öffentlich zum Ausdruck
zu bringen als nach neuen Bedingungen zu ihrer Befesti
gung zu suchen Der Varziner Besuch vervollständigt nur
die Eindrücke der letzten Jschler Monarchenzusammenkunft
Die Sympathien und freundschaftlichen Gesinnungen welche
die Monarchen und die leitenden Staatsmänner beider
Reiche gegen einander hegen das rückhaltlos entgegenge
brachte Vertrauen sind eine erfreuliche Reflexerscheinung der
politischen Gemeinsamkeit zwischen Oesterreich und Deutsch
land und den engen Beziehungen ihrer Völker Wenn die
Welt daran erinnert wird daß die Bündnisse beider Reiche
kein zufälliges und vorübergehendes sondern das Ergebniß
wichtiger Interessengemeinschaft und voller Identität der
staatlichen Aufgaben demnach ein Bündniß der Gesinnungen
unv Ueberzeugungen ist welches durch das persönliche Ver
hältniß der Souveräne und Staatsmänner verstärkt wird so
kann dies nur ein Vortheil sein denn die Stabilität der
europäischen Verhältnisse bezeichnet diese Allianz als den
einzigen festen und unerschütterten Punkt welcher zum Cen
trum aller Friedensbestrebungen Europas geworden ist

Telegraphische Nachrichten
Paris 17 August Ein Telegramm aus Thuanna

meldet daß heute in Hue in Gegenwart des Befehlshabers
der französischen Truppen Oberst Guerrier sowie des Kom
mandanten du Tarn und des französischen diplomatischen
Residenten die Krönung des Königs von Annam in feier
licher Weise vollzogen worden ist Die Citadelle von Hus
wurde ebenfalls heute durch die von Oberst Guerrier be
fehligten französischen Truppen besetzt

Kairo 18 August Drei Bataillone englischer In
fanterie eine Schwadron englischer Husaren und eine Ab
theilung berittener englischer Infanterie sind marschfertig um
sobald die Transportfahrzeuge bereit sind auf dem Nil nach
Wadyhalfa abzugehen Der Mudir von Dongola meldet
er habe einen vom 20 Juli datirten Brief General Gor
don s erhalten wonach in Khartum Alles ruhig sei und
worin General Gordon Auskunft über die Lage von Don
gola verlange

Bekanntmachung
Die auf dem hiesigen Roßplatze befindliche städtische Turnhalle wird unter den m

Termine bekannt zu machenden Bedingungen zur Benutzung als Schanklokal während des
am 8 und 9 September d I stattfindenden Vieh und Krammarktes

Montag den ZS August er Vormittags W Uhr
in der Rathsstube im hiesigen Waagegebäude öffentlich vermiethet wozu Reflektanten ein

geladen werden
H alle a S den 15 August 1884 Der Magistrat

Bekanntmachung
Nachdem die Aussonderung der in diesem Jahre zu kassirenden Konkurs Subhasta

tions Vormundschafts Nachlaß und Prozeß Akten sowie der theils bei dem Königlichen
Landgericht theils bei dem Königlichen Amtsgericht hier verwahrten General Akten des vor
maligen Kreisgerichts erfolgt ist werden diejenigen welche an der längeren Ausbewahrung
dieser Akten ein Interesse haben aufgefordert dasselbe binnen 4 Wochen präklusivischer
Frist Himmer Nr 37 anzumelden und zu bescheinigen

Halle a S den 14 August 1884 Königliches Amtsgericht
Dagegen den Kaufmann Gustav Franz Alwin Gallrein hier unterm 29 Juli

dieses Jahres erlassene Steckbrief ist erledigt
Halle a/S den 16 August 1884 Der Königliche Erste Staatsanwalt

von Moers
DeVgegenden Fleischer Hermann Haucke und dessen Ehefrau geb7 Bäumler

unterm 30 Juli d I erlassene Steckbrief ist gegen den Ehemann Hancke erledigt
Halle a/S den 14 August 1884 Der Königliche Erste Staatsanwalt

von Moers
Die Klempner und Dachdecker Arbeiten zum Neubau eines Hauses für den

landschaftlichen Credit Verband der Provinz Sachsen Hierselbst sollen in öffentlicher
Submission vergeben werden Offerten sind bis zum

21 August cr Abends 6 Uhr
in meinem Bureau abzugeben woselbst auch Kostenanschlag und Zeichnungen ausliegen

Der banleitende Architekt

II kalter
A cht nach G l o gau eine iu der

Tapisserie Branche perfekte Dame

gewandte Verkäuferin
Auskunft Bernburgerstratze 29 I

Ein Hausknecht
kräftig und gut attestirt wird aushilfsweise
bis 1 Oktober c zum sofortigen Antritt
gesucht Giebichenstein Bnrgstr 50

Köchin Stuben Haus und Kinder
mädchen werden gesucht nachgewiesen durch
Panliue Fleckinger Leipzigerstraße 6

Ein Mädchen als Aufwartung gesucht
Rannischestraße 7 part

St f 20 Thl a 1 Perf z verm Bruuosw 14

Tüchtige Wtz Ägenten
Zwerden in allen Ortschaften für den Ver
trieb der im deutschen Reiche gesetzlich ge

sstatteten Staats u Prämien Anlehens
zLoose auf Theilzahlung gegen sehr loh
nende Provision event fixen Gehalt an
gestellt Offerten sind zu richten an
das Bankhaus

lArauksurt a M

Zum 1 Oktober d I
habe eine freundliche Wohnung 2 Etage
7 Fenster Front anderweitig zu vermiethen

I VoiKt gr Ulrichstr 16
Ntemeyerstraße 2

ist pr 1 Okt die II Etage für 500
zu vermietheu Zu erfragen

s im Contor
Schöne Wohnung zu 170 Thaler Mitte

der Stadt zu vermiethen Näheres

WGff IS I1 Wohnung z 150 Thlr n desgl z 75 Thlr
zu vermiethen L etpz ig erstratze 102

Frdl Part Logis a z Abvermieth geeign
Nähe d Bahn Zu erfr in d Exped d Bl

Eine Wohnung 5 Fenster Front pr i Okt
d I zu vermiethen Preis 330 xer anno

t t SSMöbl Zimmer sofort zu vermiethen
21 Hof II

Schlafstelle offen Spitze 33
Eine aus 3 Personen bestehende Familie

sucht zum 1 Oktober in ruhigem Hause
gesunde freundliche Wohnung von circa
4 St 2 K und allem Zubehör Bel Etage
oder 2 Treppen Gefl Offerten sind unter
der Chiffre S B in der Exped d Bl
sofort niederzulegen

Wohuuugs Gefuch
Wegen Todesfall suchen ruhige u pünktliche

Miether zum 1 Okt in d Nähe d Königs
viertcls 1 Wohnung v St 1 2K K u Zub
bis 60 Thlr Adr u I in d Exp erb

Hallescher Turn Verem
MontagS und Donnerstags Uebung

Familien Nachrichten

Naekruk
Sonntag Norgen kat äik Dräe äie

sterdlieire Hülle unsers tiuzuörn Uitglie ies
Äes Herrn Lekriktsetizers

aufgenommen Leine Verdienste um un
seren Verein als eifriger Sänger unä als
tüedtiger Versitzender Wölelres er
25 lalire liat ferner sein izie
leres kokt äeutsedes treues Wesen er
äen bei uns unvergessen sein Nöge er
in rieäen rüden

Halle ain 18 August 1884

Statt besonderer Meldung
Heute Vormittag 12 Uhr verschied

nach langem Leiden unser guter Gatte
Vater und Großvater der pensionirte
Güter Verwalter

im Alter von 67 Jahren
Die Beerdigung findet am Dienstag

den 19 d Mts Nachmittag 3 Uhr
von der Leichenhalle des neuen Fried
hofes aus statt
Halle a/S den 16 August 1884
Die trauernden Hinterbliebenen

Für die Redaktion verantwortlich I V M Uhlemann in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses m Halle a S
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